
Dviloff.
(Schmutz ab) 1?'

Crystal Soiloff ist typisch seines
Ramens. Es entfernt alles Fett, Oel oder

Farbeflecken von den Händen.
Kommt und erlangt eine freie Probe.

Große Kanne nur

KO Cents.

Reuer Laden.

I. H. Ladtvig. 310 Lackatvanna Abr

Finleys^

Foulard

Seide
Wir stellen zum Verkauf aus

heute 600 Ellen von ganz Seide

FoulardS in Polka Punkten von
verschiedenen Größen und Ar-

rangementS,

3«

38 Cents
die Elle.

Es ist prachtvolle Sommer

Seide, kühl, geschmackvoll, gut

tragend und nicht theuer.

S 1« und SRÄ

Lackawauua Avenue.

SereenS!
Fenster und Thüren

I. I. Quick,

Wer im Freien
arbeitet,

vk. ktLNILK'B
?sia Zxpeller

Stadt und County.

Der Bericht de» Bureau» der Ge-
sundheit für Juni, lautet: Tode»sälle.
l2l; Geburten, 132, von welchen 66

«änlichen und 66 weiblichen Geschlecht»
sind.

Supt. Beemer vom Hillside Heim
berichtete in der Freitag abgehaltenen
Versammlung der Armen-Behörde, daß
da» Institut am l. Juli 6(18 Insassen
hatte.

Während Joh» Glenn von Jesser-son Avenue Donnerstag Nachmittag
Feuerwerk abschoß, wurde ihm die rechte
Seite de» Gesichte» in recht böser Weise
verbrannt.

Harold, da» 4jährige Söhnlein
von Frau Charlotte Ronger von Wyo-
ming Avenue, erlag Montag dem
Scharlachfieber und wurde Dienstag

Der Contrakt für die neue Bahn-

Platt Place ist an F. D. Hyoe von
New Jork überwiesen worden, der au«
fünfzehn da» niedrigste Angebot machte.

Da» angebliche Testament de«
verst. Lame» L. Crawsord, laut welchem
sein Neffe George B. Schooley einen
großen Theil de» Nachlasse» erhalten
sollte, wurde Montag zur Eintragung
vorgelegt und die Sache wird nun regel-
recht vor dem Gericht au»gedroschen
werden.

Der Scranton Liederkranz hat be-
schlossen, gegen Ende nächsten Monat»
einen Au»flug nach Moosic Lake abzu-
halten, doch ist da» Datum noch nicht
festgesetzt worden. Am Sonntag, den
21. Juli, wird der Verein wieder einen
»Clam Bake" zu Moosic abhalten, über

welchen noch nähere« bekannt gemacht
wird.

Während eine» Streite» mit ihrem
Gatten versetzte die Negerin Sarah Red-
fern von Keßler Court diesem Dienstag
Nacht mit einer Eishacke einen Schlag

der einen schauderhaften Schnitt verur-
sachte, aber nicht gefährlich ist. Die
Frau wurde wegen versuchter Tödtung

beging, übersandte ihn Magistrat Howe
für 9» Tage dem Gefängniß und drückte
dabei sein Bedauern au«, daß er e«

Die Feier de« 4. Juli fand Don-
nerstag bei prächtigstem Witter unter
allgemeiner Betheiligung statt und

zeichnete sich dadurch au», daß Verhältniß.

sonen verletzt wurden. Die meisten
Bürger verlebten den Tag im Freien
und die verschiedenen Vergnügung«»
Plätze erfreuten sich eine« sehr starken
Besuche«.

theilt unter günstigen Bedingungen

Die Scranton Electric Companie,
welche sämmtliche elektrische Anlagen der
Stadt absorbirte, wird soweit wie mög-

lich ihre Drähte unterirdisch legen lassen
und hat schon mit der Arbeit den An-

hinter welcher Kapitalisten vonPhiladel-
phia stehen, bezweckt, ein Werk im Werth
von einer Million Dollar» zu errich-

ständigt siud.
"

Quartier benutzt wurde, während sie
Reparaturen an der Brücke vornahmen,
wurde Donnerstag von Eindringlingen
um sämmtliche Kleidungsstücke und Eß-
waaren bestohlen. Am Samstag wur-
den Michael Boland von Carbondale
und Michael McKenna al« die müth-
maßlichen Diebe verhastet. Die Ver-
hafteten entkamen Sonntag mit je Zlo

Am Donnerstag, den 25. d. Mt«.,

gefälliger Mitwirkung von Prof. Paul
MusäliS, Frau Blum, Opernsängerin
von New Uork, Scranton Liederkranz,
Frl. Kate Graf und Frau John Schrö-
del jr. Der Eintritt beträgt 35 und 50
Cent». Die verschiedenen mitwirkenden

Herr Elia» Morris von Jesserson
Avenue, einer der ältesten Einwohner
von Scranton und als Grundeigen-

Verstorbene wurde vor 74 Jahren in
Deutschland geboren, kam al» 13 Jahre
alter Knabe nach Amerika und siedelte
sich 1860 hier an, wo er seitdem wohnte;
er wird von der Gattin und einem Sohn
überlebt. Seine Beisetzung ersolgte
Dienstag Vormittag im jüdischen Fried-
Hose zu Dunmore, wobei Rev. A. S.
Anspacher die Trauerfeier leitete.

Der schwere Sturm, welcher sich

wurden Überfluthet und auch verschiedene
Gebäude vom Blitz getroffen, nemlich
da« von Frank Steinhies an Kolb

Avenue, Lvui« Wölker« an Maple Str.,

Philip Rymer von Jermyn erhielt einen
solchen aus einem Straßenbahnwagen
und wurde bewußtlo« gemacht. Ihr

von ihrem Schooß, aber der Zustand der

Frau war zur Zeit ein ziemlich gefähr-

licher.
Frau Sophia Korn, Gattin de«

Herrn Albin Korn von Franklin Ave.,

Herzschlag, verbunden mit der Asthma.
Al« Herr Korn um 6 Uhr seine Gattin
rusen wollte, fand er, daß sie todt war.

Erdienst in der ev. luth. Zion« Kirche,
deu Pastor A. O. GaUenkamp leitete,
der in beredten Worten den Tugenden
der Entschiasenen Tribut zollte. Zahl-
reiche Freunde und Bekannte waren er-

Die D. ck H. Companie gedenkt
eine Zweigbahn von Moosic nach Rocky
Glen zu bauen.

Frau Ignatz Jmeidops und Kin-

der sind in Begleitung mehrerer Ver-
wandten nach Crystal Lake überge-
siedelt.

Advokat George S. Horn, der vor
mehreren Wochen in Philadelphia er.
krankte, befindet sich nunmehr auf dem
Wege der Besserung.

Verschiedene von dem städtischen
Bakteriologen vorgenommene Prüsun-
gen von Milch haben ergeben, daß die-
selbe lange nicht ist, wa« sie sein sollte.

Herr Nathan Jacob«, ein bekann-
te» und eifrige» Mitglied de» Scranton
Liederkranz, tritt nächsten Dienstag eine
Reise nach Deutschland an und wird
zwei Monate drüben verweilen.

Herr Herrman Gogolin, der sich
vor über Monatsfrist durch Ueberheb
ung verletzte und dessen Zustand mehre-
re Wochen ein gefährlicher war, ist wie-
der imstande, feinem Geschäft vorzu-
stehen.

In den Groat Knitting Mill» ge-
rieth am Dienstag John Frogwick zwi.
schen den Fahrstuhl und den Schacht
und nur dem raschen Handeln de» Fahr-
stuhldiener» hat er e» zu oerdanken, daß
er mit einem zerquetschten Fuß davon
kam, anstatt sein Leben einzubüßen.

Polizist Halleck traf heute in der
Frühe drei verdächtige Kerle an Rail-
road Alley ; zwei entkamen, der dritte,

lame» Lincoln, widersetzte sich der Ver-
haftung und erhielt während de» Kam-
pfe» elnen Schlag mit dem Polizeiknüp
pel, der ihm den Schädel brach.

Während der Bauschreiner John
Zurflieh von Nord Main Avenue ge-

stern in den Alli» Chalmer« Werken ein

Holzstück an einer Säge bearbeitete,
schlug dasselbe plötzlich zurück und traf
ihn an der rechten Seile. Drei Rippen
wurden ihm gebrochen und er erhielt
andere gefährliche Verletzungen.

Der deutsche Schneider Joseph
Moll von 1033 Jackson Straße starb
Mittwoch Morgen 3 Uhr in Aller von
64 Jahren und wird Freitag Nachmit-
tag von der deutschen St. Johannes
Kirche au« zur Ruhe bestattet. Moll

die Wittwe und drei Söhne.
Der Italiener Tony Lee, ein An-

gestellter von Dr. G. E. Hill, wurde
früh Dienstag Morgen vor der Hill
Wohnung am Elmhurst Boulevard von
seinem Schwager Mike Long mit einer
eisernen Stange angegriffen und brutal
am Kops verklopft, doch sind seine Ver-
letzungen nicht gefährlicher Natur. Zwi-
schen den Beiden bestand schon seit eini-
ger Zeit böse» Blut.

Innerhalb der letzten sech» Mo-
nate soll ein Italiener entlang dem

Boulevard ermordet und dann im

Mörder waren, ist unbekannt, auch soll
die Polizei nie von dem Verbrechen be-
nachrichtigt worden sein, da« augen-
scheinlich ein paar Tage nachher verges-
sen worden war.

George Hatmaker, ein Insasse de«
County Gefängnisse«, wollte Donner-
stag durch Erhängen Selbstmord bege-
hen, einer der Wärter entdeckte jedoch

sein Vorhaben gerade in Zeit, um e« zu
vereiteln. Hatmaker hatte sich bi« Frei-
tag wieder vollständig erholt und klagte
nur über einen wehen Hal«. Hatmaker
wurde Samstag au« der Hast entlassen,
da die Binghamton Polizei, wo er we-
gen Diebstahl eine« Fahrrade« verlangt
wird, ihn nicht in der vom Gesetz festge-
setzten Frist abholte.

Die hiesigen Elk« treffen große
Borbereitungen für den Consent der
Elk« au» allen Theilen de« Lande»,
welcher nächste Woche in Philadelphia
stattfindet und gedenken sich mit 250

ungefähren Begriff davon machen, wenn
man hbrt, daß allein 300 Musikkapel-
len erwartet werden. Delegationen der

der reguläre Exkursion»zug aber am
Dienstag Nachm. 12.40 unsere Stadt
verlassen.

«esetz »»er «ffi« verkauf.
Da» Gesetz über die Herstellung und

da» Verkaufen von Essig, welche« am

21. Mai ISV7 vom Gouvernör bestätigt

würbe, ist noch wenig allgemein be-
kannt, wie sich herausgestellt hat. Die
Bestimmungen des Gesetze» sind sehr
einfach und leicht verständlich. Hier
sind sie:

Unter diesem Gesetz darf jeder Bauer
Essig machen und verkaufen, doch muß
derselbe au« Apfelsaft gemacht sein und

darf weder Wasser noch andere Dinge,
Drogüen oder Säuren irgend welcher
Art, enthalten. Da« Gesetz fordert kei-
nen bestimmten Prozentsatz von Essig-

säure (acetic »cick) in dem so hergestell-

gebracht werden,.' ader keine ändere
Sorte. Danach wolle man sich ge-
fälligst richten, sonst bekommt'» der

partement«, wurde Dienstag auf der

Westseite von der Hitze überwältigt.
Al» er gegen den Rinnstein fiel, wurde

Deutsche Briefliste.
Anton Brunei, Cha«. D. Brell,

Bertha CroSland, D. EeSman,
FrauJ.C.Elward, Lin. Fischer,
Gertrude Gridner, Ella Hassenplug,
Frau D. Lippman, FrauM.Lingfelter,

John Leffler, Agne» Mynn,
Mildred Mayer, Tho». O. Rem,
Joseph Roth. Jgnatu» Ritter,

John W. Schmitt. H. E. Schoeppy,
Adolph Saster, Jessie Wahe.

Aufsehen erregt, al« eine ärmlich ge-
kleidete Frau sich dem Wagen de« Pio-

teten Händen ein Bittgesuch hochhielt,

Al« die Frau zur Polizei geführt
wurde, stellte ei sich herau», daß die
Bittstellerin die ehemalige Prima Bal-
lerina de« Prager tschechischen Natio-

AIS jugendliche Schönheit trat sie
vor 21 Jahren in da« Balletlkorpt de«
tschechischen Nationaltheater« ein,

sie mit ihrer Mutler in da« tiefste
Elend, au» dem sie jetzt durch den Kal-
ler Befreiung erhofft.

In San Francisco finden zur
Zeit große Manöver von vereinigten

Staat«milizen und Bunde«truppen statt.
Die Staattmilizen sollen vor allem

da» Handhaden der großen Küstenge-
schütze lernen.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt.
Liefert die Office de» .Wochenblatt.'

ter <5OO Bürgschaft für fein
licheS Erscheinen gestellt. Ralph Twin-
ing von Meade Avenue, den er um

von den Geleisen und wäre eine 15 Fuß
höhe Böschung hinabgestürzt, wenn
nicht ein starker Drahtzaun ihn angehal-

ten hätte. Die Passagiere entkamen
mit dem Schrecken und uur ein kleine»
Mädchen erhielt den rechten Fuß bö«

zerdrückt.
John, der Sohn de« Wirthe»

Michael Horan von Putnam Straße,
dem vor drei Jahren ein ähnlicher Vor-
gang da« linke Auge zerstörte, schoß vor-

letzte Mittwoch Nacht zusällig eine
Flinte ab, wobei Schrote derselben von

einem Stein zurückprallten und da«

rechte Auge trafen und bö« verletzten.
Man hat wenig Hoffnung da« Auge zu
retten, in welchem Falle der junge

John, der 13 Jahre alte Sohn
de» John Gallagher von Deacon Str.,

wollte Donnerstag Abend gerade ober-
halb der Providence Bahnstation der

D. H. Eisenbahn von der Platsorm
auf einen nördlich laufenden Passagier-
zug springen, wurde aber ab und unter

die Räder geschleudert, welche ihm den

rechten Arm nahe der Schulter abschnit-
ten. Der Knabe wurde nach dem Un-
sall in lebensgefährlichem Zustand dem

Staat Hospital übersührt.
Henry Kenny von Cayuga Straße

erhielt Donnerstag Nachmittag an

Providence Road, al» er sich mit einem
Freunde unterhielt, eine Kugel in den
rechten Nasenflügel, die sich oben im
Munde festsetzte. George, Sohn de»

John E. Johnson von Providence
Road, gab die Kugel von einer Flo-
deuflinte ab, die Kenny dann zufällig
verletzte. Kenny » Zustand war zur

und West Gibsvn Straße in Streit,

zog, ihn aus seinen Kameraden zielte
und den Hahnen abdrückte; die Patrone
versagte jedoch und ehe der Kerl einen
zweiten Schuß probiren konnte, ergriff

Harri« einen Stein und schlug ihm den
Revolver au» der Hand, woraus der
Bursche au»kniff.

In Pitt»burg, Pa., starb am
Sonntag Rev. Dr. Elijah Ramsey Do-
neho», ein prominenter PreSbyterianer
Geistlicher, der al» erfolgreicher Missio-

Spezialitäten
für Samstag nnd Montag, den 13. und 15. Zuli,

i» »er Ha»shalt-Attheil«»z, i« Ertzzrsch«ß.
Der.Winner" Stahl Ball Bearing GraSsebneider, vollständig garantirt.

Niedrig Drei 14 Zoll Messer zu t 6.00, regulärer Preis. » 6.50 ,
- " 16 - - " 6.5«. - » 7.00

Hoch Vier 14 - " " 6.75, - - 7.25
16 » -

- 7.(X), - > 7.50

Die -Hummer' KenKer Tcreen«, gut gemacht, mit Hartholz Rahmen.
24 Zoll hoch, 33 Zoll Ausdehnung, zu 25 Cent«, regulärer Prei« 30 Ct»
24 ' ' 37 " »

- 3(1 " ' " 35 -

28 -
- 37 »

" "40 « « » 45 «

Bamboo Veranda Blind«, sehr gut gemacht. -

Innere Rinde, natürlich Holz. Größe 6 bei 8 Fuß. speziell 85 Cent«. Z
" " " " «bei 8 - « t 1.00 q

Aeußere " " ' - 6 bei 8 - - i.ig
- - - - - 8 bei 8 - - 1.50

Innere " giün gestrichen, - 6 bei 8 " -

1.5» ""-Z
" " " - - 8 bei 8 -

-

1.75

Z. D. Williams «K Br«. Co.
No. lII?II3 Washington Avenue. Erdgeschoß.

vau Wohnung an Nord Biakely Straße
vom Blitze getroffen, aber nicht sehr

liark beschädigt. Nur der Schornstein
und da» Dach erlitte» etwa« Schaden.!

Companie da« Holzwerk angezündet
und e» lag die Gefahr vor, daß die
Flammen den Brecher erreichen würden.

Frau Kindra Howrsto und ihr an-
geblicher Liebhaber Ignatz Hutro, die
zusammen da» Complott schmiedeten.

aus teuflische Weise letzte Woche getödtet

aus Hutro « Veranlassung da« schau-
derhafte Verbrechen vollführte, nachdem
dieser sie vergewaltigt hatte. Hutro be-
theuert seine Unschuld an dem scheußli-
chen Verbrechen und hat einen Anwalt
angestellt, um ihn zu vertheidigen. Die
Vertheidigung für die Frau wird un.

zweifelhaft Geistesstörung für sie vor-
bringen, jedoch hat eine von den Beam-
ten vorgenommene Untersuchung erge-
ben, daß sie nicht wahnsinnig ist.

Au« Berlin, Deutschland, wird
gemeldet, daß Major von Gressi mit
seinem neuen lenkbaren Ballon erfolg-
reiche Probefahrten gemacht hat.

Unter großartigen Feierlichkeiten
ist in Breslau das dem am 30. April
18S5 gestorbenen Dichter und Schrift,
steller Gustav Freitag errichtete Denk-

schaft bei.
Der russische Eisenbahnminister

hat den Befehl gegeben, daß in Zukunft
von St. Petersburg au« Sisenbahnzüge
direkt nach Wladiwostock fahren sollen.

und die Städte Wiatka, Perm und To-
heliabinsk berühren.

Hauetdale. Dienstag Abend starb
dahier im Hause ihrer Tochter, Frau
Wm. H. Stone, Frau Charlotte Schort,

Deutsches

Theater
und Conzert,

Donnerstag, 25. Zuli,
Z» der Liederkranz Halle.

Irving Place Theater»
in New Bork,

Prof. Paul Musiiii»,
Frau Blum, Opernsängerin von N. A.,

Liederkranz von Scranton,

Frau Schrödel jun., >
Frl. Kate Graf.

Et»tritt, 35 «»» 50 Ct»t«.


